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LLLaaammmmmmeeerrrtttaaallleeerrr   

ALPENVEREINs- 
NNNaaaccchhhrrriiiccchhhttteeennn   
 

www.alpenverein.at/lammertal Grünes Blattl – Sommer 2015 
 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unserer 
Alpenvereinssektion! 

Unser Wintersonnwendfeuer, das mit internationalem Publikum 
angezündet und geschürt wurde, sollte eigentlich nicht als Start-
zeichen in die Lawinensaison angesehen werden, denn 26 
Lawinentote in Österreichs Bergen sind zu viel. Der Alpenverein 
tut eh alles in seiner Macht stehende, um Euch liebe Mitglieder 
aufzuklären, zu warnen und Euch beim Kauf der Ausrüstung zu 
beraten (Bergauf-Hefte). Durch’s Lesen sollt Ihr innerlich auf die 
Gefahren eingestellt werden, sodass bei „stop od. go“ die richtige 
Entscheidung gefällt werden kann. Außerdem gibt es das Touren-
portal im Netz und die laufenden Bekanntgaben der Lawinen-
warnstufen. Weiters versucht die Bergrettung durch Kurse und 
Workshops Euch aufzuklären und zu warnen. Nachdem es heuer 
auch in unserem Gebiet zwei brenzlige Situationen gegeben hat, 
kann man nur sagen: „Gut, dass der Winter vorbei ist!“ 

Aufgrund der Schneeverhältnisse im heurigen Winter mussten wir 
auch das Figlrennen auf die Karkogelstrecke verlegen, denn was hilft uns die Schneemenge 
auf der Gsengalm, wenn der Schneedeckenaufbau nicht passt! 

Im Frühling wird auch der grenzüberschreitende Weitwanderweg der „Salzalpensteig“ 
zwischen Hallstätter- und Chiemsee eröffnet. Da diese Anlage über unser Arbeitsgebiet 
führt, wurden wir angehalten, einige Steigpassagen zu verbessern, um den Premiumstatus 
einhalten zu können. Kein Problem für unsere Steigexperten. 

Dafür gibt’s Vereins“probleme“. Unser aller guter Freund und geschätzter Mitarbeiter im 
Ausschuss, Schriftführer Pendl Franz hat uns seine Mitarbeit als Schriftführer aufgekündigt. 
Nachfolger gibt’s zum jetzigen Zeitpunkt noch keinen. Ich hoffe nur, dass sich einer oder 
eine von unseren 655 Mitgliedern aufrafft und sich auf diesen Sessel wählen lässt und wir 
diese Lücke wieder schließen können. Also hoffe ich, daß wir bei der Jahreshauptver-
sammlung am Samstag 9. Mai ab 20 Uhr im Hotel Post in Abtenau einen neuen Schrift-
führer oder eine neue Schriftführerin wählen können. Für mich bleibt nur, mich bei Franz 
für die 15-jährige gute Zusammenarbeit zu bedanken und ihm alles Gute zu wünschen. 

Ebenso ergeht’s mir beim Knoblechner Toni, der 20 Jahre als Alpinwart das Sektionsleben 
mitgestaltet hat und nun den Ausschuss verlässt. Ihm gebühren ebenso Dank und die besten 
Glückwünsche für die Zukunft. Selbstverständlich hätten wir auch da einen Nachfolger ge-
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sucht. Schön wär’s, wenn wir das gleich auch bei der Jahreshauptversammlung mit 
erledigen könnten. 

Die Bergmesse auf der Gsengalm, zu der ich Euch herzlich einladen möchte, könnten wir 
dann am Sonntag 26. Juli mit Pater Andreas als Dankgottesdienst feiern. Beim an-
schließenden gemütlichen Teil würde die Trachtenmusikkapelle Abtenau den Neugewählten 
bestimmt einen Marsch blasen. 

Aber vorher ist noch der Termin für die Aktion „Tennengebirge in Flammen“ angesagt und 
ich hoffe, dass da alle wieder mitmachen. Die Wachsstoppeln gibt’s wieder beim „San“ in 
jeder Menge. Also bis zum 20. Juni! 

Liebe Kameraden, ich hoffe, dass Ihr die Osterfeiertage gut verbracht habt und das Nesterl-
suchen Freude bereitet hat. Mit Freunden war ich in der Schweiz und habe die Osterüber-
raschung im Glacier- und Berninaexpress gehabt. Nach jedem Tunnel oder Kurve neue 
Überraschungen. So eine Zugfahrt kann ich Jedermann- und –frau empfehlen! Am schöns-
ten ist’s daheim, aber schön ist es auch anderswo. Es kommt drauf an, wohin man fährt. 

Der Vereinsausschuss und Heini wünschen Euch allen einen erlebnisreichen, unfallfreien 
Bergsommer mit vielen schönen Sonnentagen. 

 

 
Firngleiterrennen 

Die Schneeverhältnisse ließen ein Firngleiterrennen nur am Karkogel zu. Bei den Damen hat 
Anita Quehenberger die Siegerzeit vorgegeben. Bei den Herren wurde in zwei Gruppen 
gefahren: 

Blechfigler:   Rennfigler: 
Bachler Hans 55,0 sek:  Knoblechner Toni 43,6 sek. 
Quehenberger Reinhard 58,6 sek Auer Josef 46,0 sek. 
Pendl Franz 1 min 7 sek Schöpp Christian 47,6 sek 
  Reschreiter Peter 53,1 sek 
  Schöpp Sigi 56,5 sek 
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Bericht von  
Martina Schmiderer & Alois Fellner 

 

Winteraktivitäten der 
ÖAV-Jugend 

 
Mit einem Highlight der besonderen 
Art starteten wir unsere Winter-
saison 2014-2015. Es war die 
Rotwildfütterung auf der Postalm 
mit den Jägern Luki Grassl, Max, 
Tom und unserem Freund und 
Ratgeber Hans Putz. Die Kinder 
durften zum Gehege mit dem 
Skidoo und wir Erwachsene auf 
einem “Heufachtl” mitfahren.  

 
Wir hatten einen riesen Spaß, mussten aber dann doch leise sein, wollten wir die Hirsche 
nicht schon von vornherein verscheuchen. Die Jäger und Heger verteilten das Futter und wir 
staunten nicht schlecht, als das Wild schon während des Austeilens zur Fütterung kam. Es 
war für die Kinder, aber auch für uns Erwachsene etwas ganz Besonderes diese Tiere aus 
nächster Nähe beobachten zu können. 
 
Mit einiger Verzögerung wegen des fehlenden 
Schnees ging es dann doch noch in die Schi-
tourensaison. Ab Mitte Jänner konnten wir die 
Felle aufkleben und los ging‘s jeden Mittwoch-
abend auf der Piste, am Wochenende ins Gebirge, 
sofern es die aktuelle Lawinensituation inkl. eines 
brauchbaren Wetters zuließ. Das wöchentliche 
Training auf der Piste war kein stures „gerade-
hinauf-polzen“: Technik verpackt in lustige Fahrtenspiele mit Spitzkehren in allen 

Variationen wurden geübt und machten Jung und 
ab und zu auch Alt sichtlich Spaß. Die Aufstiegs- 
und Abfahrtsregeln der Bergbahnen wurden von 
uns selbstverständlich und ohne Diskussion 
befolgt. Das Verhalten einzelner anderer 
Erwachsener löste bei den Kindern Unverständnis 
aus und wir wunderten uns immer wieder aufs 
Neue, dass sich so manch einer nicht an die 
einfachen Regeln halten wollte.  
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Schitour 
Stuhlloch-

scharte 
Anmarsch 
und Rast 

 
 
 

 
 
Unsere Schitouren waren nicht auf Quantität, sondern auf 
Qualität ausgerichtet. Die richtige Touren-Ausrüstung 
mitzunehmen hat sich für jeden schon automatisiert. Die 
Tourenplanung und das richtige Umsetzen des Lawinenlageberichts im Gelände mit einigen 
wichtigen Tipps und Tricks wurde immer wieder besprochen. Gefahrenbereiche wurden 
mühelos von den Kids lokalisiert und analysiert und somit an einer sicheren Aufstiegsspur 
und Abfahrtsspur gebastelt.  
 
Unseren Schitouren wie Stuhlloch-
scharte, Gsenghöhe-First, Fritzer 
usw. waren wir also psychisch und 
physisch gut gewachsen.  
 

 
Unterwegs zu Gsengalm und First 

 
Mit dem respektvollen Verhalten gegenüber der Natur und dem Wild setzten wir unseren 
Schitouren eine besonders wertvolle Note auf und hoffen auch auf viele Nachahmer. 

 
Mit diesem bemerkenswerten, zum Ende hin 
langem Winter geht’s hoffentlich in eine warme 
Jahreszeit über, und wir freuen uns, Euch im 
nächsten Grünen Blatt Interessantes über unsere 
Sommeraktivitäten zu berichten. 
 
Wer sich über die Aktivitäten unserer ÖAV-
Jugend informieren möchte: bitte eine E-
Mail an aloisfellner@sbg.at schicken.Winterbergmesse Bergrettung 
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Zufallhütte 26.02. – 01.03.2015 

Bericht von Toni Eßl 

 
Heuer ging der jährliche 
Skitourenausflug ins 
Martelltal nach Südtirol. 
Unser Stützpunkt war 
die Zufallhütte auf 
2.265m. 

Nach der Anreise und 
dem kurzem Aufstieg 
zur Hütte stärkten wir 
uns, bevor es am 
Nachmittag noch zu 
einer gemütlichen Tour 
losging. Bei herrlichem 

Sonnenschein ging‘s auf eine Scharte im Madritschtal. Anschließend ging‘s für einige noch 
auf unseren Hausberg, dem Felslein la Rochetta. Nach der ersten Tour konnten wir am 
Abend das erste Mal die hervorragende Küche auf der Hütte genießen. 

Am zweiten Tag hatten wir uns den Cevedale 3.769m und die 
Zufallspitze 3.757m als Ziel gesetzt. Allerdings war an diesem 

Tag das Wetter leider nicht mehr perfekt, sodass wir schon 
beim Abmarsch Zweifel hatten, ob sich diese Ziele ausgehen. 
Nach einem längeren Marsch durch ein flaches Tal erreichten 

wir den Langenferner. Dort angekommen wurde es endlich 
steiler, allerdings auch um einiges kälter 

da ein eisiger Wind aufzog. Der Aufstieg über 
den Gletscher führte uns zu den 3.269m hohen Casati und 
Guasti Hütten. Da die Guasti Hütte auch als Winter-
lager geöffnet ist konnten wir uns in dieser vor dem 
kalten Wind schützen und uns vor dem geplanten 
Aufstieg auf den Gipfel nochmals etwas aufwärmen. 
Nach kurzer Rast ging es weiter Richtung Cevedale. 
Beim Abmarsch von der Hütte besserte sich auch das 
Wetter und es blitzte auch immer öfter die Sonne durch die Wolkendecke. Allerdings zog es 
ca. 150 Höhenmeter unterhalb des Gipfels wieder komplett zu und wir mussten den Aufstieg 
leider abbrechen. Danach fuhren wir über den Zufallferner ab. Wir unterbrachen die Abfahrt 
um in der Marteller Hütte, die auch im Winter geöffnet hat, auf den Tag anzustoßen. Nach 
der Stärkung fuhr ein Teil der Gruppe zur Zufallhütte ab und der Rest zog noch eine Runde 
um die Konzenspitze. 

Am Samstag war als Ziel die Veneziaspitze 3.386m angesetzt. 
Allerdings war dies erst für den Nachmittag geplant, da an 
diesem Wochenende Rund um die Zufallhütte auch der Welt-
cup der Skibergsteiger stattfand. Da auch unsere Eßl Michi am 
Start war, konnten wir es uns nicht nehmen lassen, sie anzu-
feuern und um die Strecke zu jagen. Nachdem sie das Rennen 
mit Bravour beendet hatte, ging es für uns weiter Richtung Tagesziel. Von der Zufallhütte 
gings vorbei an der Marteller Hütte rauf Richtung Hohenferner.  
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Da an diesem Tag wieder perfektes Wetter herrschte, 
konnten wir dort oben den herrlichen Blick auf die 
umliegenden Dreitausender, wie die Königsspitze 3.851m 
und den 3.905m hohen Ortler, genießen. Nach der kurzen 
Rast ging‘s weiter Richtung Veneziaspitze. Allerdings 
konnten wir den Gipfel über den Grat nicht erklimmen, da 
dafür keine perfekten Verhältnisse vorherrschten. So endete 
für uns die Tour auf der Scharte unterhalb des Gipfels. Wir 

konnten zwar den Gipfel nicht erreichen, allerdings stand 
uns eine hervorragende Pulverschneeabfahrt über den 

Hohenferner bevor. Nach dem Ziehen etlicher 
Tiefschneeschwünge erreichten wir die 
Martellerhütte. 
Auch an diesem 

Tag konnten wir 
den Einkehrschwung 

nicht auslassen und 
genossen das Erfrischungsgetränk bei herrlichem Sonnen-
schein vor der Hütte. Nach der Erfrischung ging es für 
einen Teil der Gruppe auch heute wieder um die Konzen-
spitze und der Rest fuhr wieder zur Zufallhütte ab und 
nahm noch den Hausberg in Angriff. Nachdem alle wieder 
in der Hütte eingetroffen waren, konnten wir am Abend dann auf den wunderbaren Ausflug 

anstoßen und den letzten Abend auf der Hütte genießen. Auch 
Michi ist an diesem Abend zu uns dazu gestoßen und wir 

konnten mit ihr auf ihre gute Leistung in ihrem 
einzigem Weltcuprennen in diesem Winter anstoßen. 

Am Sonntag hatten wir noch eine etwas kürzere 
Tour eingeplant. Diese führte uns 

über den letzten Teil der 
Weltcup Rennstrecke vom Vortag 

(die restlichen Teile der Strecke hatten wir bereits an den 
Vortagen inspiziert). Diese Tour endete wie so öfters 
an diesem Wochenende auf einer Scharte ohne Namen. 
Die Abfahrt, wieder bei perfekten Verhältnissen, 
endete dann bei unseren Autos. 

Und damit kam auch der diesjährige Skitourenausflug leider wieder einmal viel zu schnell 
zu einem Ende. Da es in diesem Skitoureneldorado noch einige Täler und Gipfeln 
zu erklimmen gegeben hätte. 

Nach über 20 Jahren hatte ich heuer zum ersten Mal die Ehre, Felix ablösen zu 
dürfen, der uns in den letzten Jahren immer wieder in wunderschöne Gebiete 
geführt hat. Ich möchte mich nochmals bei ihm hiermit bedanken und hoffe, dass 

ich seine Arbeit gut 
fortsetzen kann. 
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ALPENVEREIN 
Lammertal  

Bitte immer Aushang im Schaukasten oder Infos im Internet beachten!!! 
(wegen Treffpunkten, witterungsbedingter Änderungen ...) 

  

Sa 9. Mai 20 Uhr: JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG im Gasthof Post, Abtenau 

       Ab Anfang Juni  öffnet Linde wieder die Gsengalmhütte. 

Di. 9. Juni 2015: Altaussee - Trisselkogel 1.754m / 970 hm (Info 
Hans Bachler Tel. 2433)   Abf. 7:00 Uhr Parkpl.-Ost 

Sa 20. Juni 2015:  Sonnwendfeuer „Tennengebirge in Flammen“; die 
AV-Jugend brennt auf der Gsenghöhe und am Scheffen-
bichlkogel - Details im Schaukasten (Info Heini Tel. 41030) 

So 5. Juli ca. 11 Uhr: Bergmesse bei der Laufener Hütte  

Di 7. Juli 2015: Göriachtal – Hüttendorf – Landawirseehütte 1.985m (600hm) 
– Pitrachrunde zusätzlich 400hm (Info Hans Bachler Tel. 
2433)     Treffpunkt 6:30 Uhr Parkplatz Ost 

Fr 10. – So 12. Juli: Adamekhütte am Dachsteingletscher - verschiedene 
Klettertouren. Achtung: Kein Kletterkurs! Kletterkönnen 
und alpine Erfahrung werden vorausgesetzt! Anmeldung 
bis Anfang Juli bei Christian Schöpp 0664/750 690 82  

Sa 11. Juli 2015: „Weiberroas“ Hüttschlag  - Gamskarkogel 2.467m mit 
Winkler Hias (Tel. 3073) – Info Schaukasten 

So 26. Juli ca. 12 Uhr: Gsengalm-Bergmesse (Info Linde Posch 0664/3575153) 

30. Juli – 2. Aug.: Zinalrothhorn 4.221m - Walliser Alpen (Info und Anmeldung 
bis Mitte Juli bei Toni Essl 0664/60332228 oder Christoph 
Lindenthaler 0664/88679427) 

Di 11. – Fr 14. Aug.:  Rotenmanner Tauern: Edelrauterhütte 1.725m, Auffahrt-
möglichkeiten, Anmeldung bis Mitte Juli (Info Hans Bachler 
Tel. 2433)   Abfahrt 7:00 Uhr Parkplatz Ost 

Sa 15. Aug. 2015:  Wieswand mit Laufenern (Info Peter Reschreiter Tel. 2065) 

Mi 2. Sept. 2015:  Gemeinschaftstour mit unseren Saalfeldener Freunden auf den 
Untersberg (Info Hans Bachler Tel. 2433)   Abfahrt 6:15 Uhr PPl. Ost 

1. Gruppe Marktschellenberg zur Toni-Lenz-Hütte – Mittagsscharte – Salzburger 
Hochthron ca. 5 Std.  2. Gruppe Reitsteig, Zeppezauerhaus ca. 3 Std. 
3. Gruppe Auffahrt Seilbahn – Salzb. Hochthron 0,5 Std)   

19. Sept. 2015:  Birnhorn 2.634m - Leoganger Steinberge (Info Toni Essl 
0664/60332228 oder Christoph Lindenthaler 0664/88679427) 

Do 3. – So 6. Sept.: Ötscherschutzhaus in den Ybbstaler Alpen in Nieder-
österreich (Info Felix Schöpp Tel. 2619) 

Anfang Oktober: „A’RAUSCHER“ auf der Gsengalm (Info Linde 0664/3537153 
oder Heini Tel. 41030) 
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„Die einzige Konstante ist die Veränderung“ 

Dieses Zitat wird dem griechischen Philosophen Heraklit zugeschrieben. Was dieser vor 
2500 Jahren schon gewusst hat, trifft in der Gegenwart auf unsere Sektion Lammertal zu. In 
den Grußworten unseres Vorsitzenden am Beginn des Grünen Blattls könnt Ihr von Verän-
derungen im Ausschuss lesen. Was Heini damals noch nicht wusste, könnt Ihr bei der 
Jahreshauptversammlung erfahren: es könnte tiefergreifende Veränderungen im Vorstand 
geben. Die Neuwahlen werden ihrem Namen gerecht, weil ein neuer Vorschlag vorgelegt 
werden wird. Ob es zu den Änderungen kommen wird, dürft Ihr, geschätzte Mitglieder, 
entscheiden. Daher ersucht Euch der Ausschuss, zahlreich zur Wahl zu erscheinen. 

Aber nicht nur die Neuwahlen sind ein wichtiger Grund, bei der Jahreshauptversammlung 
dabei zu sein. Wie Ihr dem Blattinneren entnehmen könnt, haben die Kinder einen spannen-
den und erlebnisreichen Winter hinter sich. Auf Papier gedruckte Zeilen klingen nie so 
schön, wie die Erzählungen der Kinder. Das Strahlen in den Kinderaugen kann man erleben, 
wenn man bei ihren Berichten zuhört.  

Dass es ernst werden wird mit einem Klettergarten in Abtenau, kann man bei der Jahres-
hauptversammlung ebenfalls erfahren. Von den schönen Berichten der Wintertouren 
schreibe ich jetzt nicht, sonst kommen wirklich alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
zum Postwirt und dann wäre der Saal zu klein…☺ 
 
 

 

Jahreshauptversammlung am Samstag 9. Mai 2014 ab 20 Uhr im  

Hotel Gasthof Post (Postwirt) in Abtenau 

 
Tagesordnung Jahreshauptversammlung 2015 

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden 

2. Gedenken verstorbener Mitglieder, Ehrungen 

3. Bericht Kassaprüfer, Genehmigung Rechnungsabschluss 2014, Entlastung Vorstand 

4. Neuwahlen 

5. Kinder berichten von ihren Erlebnissen mit der AV-Jugend; Bericht zu Planungen für 
einen Klettergarten 

6. Bericht Wegwart zu den neuen Steigen (Kleiner Traunstein, First) 

7. Vortäge – Tourenfotos (Gemeinschaftstour Toni, Franz’s Impressionen usw.) 

8. Allfälliges 
 
 

Absender: 
 
 
 


